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Kreisliga Jungen 19 Rückrunde

TuS Hasbergen : VfL Stenum 
Freitag, 16.02.2024, 18:00 Uhr

Seven und Böhm bleiben gegen den VfL Stenum 
ungeschlagen

Als Noel Seven sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Kreisliga Jungen
19 Rückrunde nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 8:2 prangte auf der Anzeigetafel
in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den VfL Stenum besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der VfL Stenum meist auf verlorenem Posten, denn nur
9 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum Seven
und Böhm, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Seven / Warkus
hatten ihre Gegner Tonagel / Virnig beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen komplett im Griff. Einen
sicheren Punkt für seine Mannschaft holte wenig später Noel Seven bei seinem Sieg in drei Sätzen
gegen Aaron Virnig. Lasse Böhm hatte gegen Felix Theiner, wie im Vorfeld erwartet werden musste,
bei seinem 3:0 keine Probleme. Das Zwischenergebnis zeigte nach drei Spielen also ein 3:0. Trotz
des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann daraufhin Marcel Artur Menkens sein Match gegen
Jona Tonagel noch mit 3:2. Simon Warkus versäumte es dagegen mit einem 1:3 gegen Felix
Theiner, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Lasse Böhm war im Einzel gegen Jona Tonagel
nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Der Spielstand zu
diesem Zeitpunkt lautete somit 5:1. Chancenlos war dagegen Simon Warkus gegen Aaron Virnig
nicht, aber mehr als ein 8:11, 7:11, 11:3, 8:11 sprang nicht heraus. Beim 3:1-Erfolg von Marcel Artur
Menkens gegen Felix Theiner ging nur Satz 1 verloren. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler
für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen
Einzeln fest. Beim 3:0-Erfolg gelang es Lasse Böhm den Gastspieler Aaron Virnig in die Schranken
zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Zu guter Letzt ging es dann zum
letzten Einzel an den Tisch. Noel Seven überzeugte im Match gegen Jona Tonagel, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Nach diesem Einzel steht Seven somit bei 12 Siegen und einer
Niederlage seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Tonagel ein 10:5 ausweist. Ein unterm
Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht der TuS Hasbergen am 23.02.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den TV Jahn/DTB (SG) II, während der VfL Stenum am 27.02.2024 gegen den TV Jahn/DTB (SG) III
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TuS Hasbergen

Doppel: Seven / Warkus 1:0 
Einzel: L. Böhm 3:0, M. Menkens 2:0, N. Seven 2:0, S. Warkus 0:2 

 VfL Stenum
Doppel: Tonagel / Virnig 0:1 
Einzel: J. Tonagel 0:3, F. Theiner 1:2, A. Virnig 1:2


